
1.Vorsitzender

Kolpingfamilie Bad Tölz e.V. Josef Steigenberger

Tel.: 08041 / 41517
josef.steigenberger@kolping-toelz.de

Josef Steigenberger, Marktstraße 3, 83646 Bad Tölz

Kolpinghaus
Marktstraße 3

An alle 83646 Bad Tölz
Mitglieder der Tel.: 08041 / 2285
Kolpingfamilie Bad Tölz e. V.

Bad Tölz 10.Januar 2012

Einladung an die Mitglieder zur

154. Jahreshauptversammlung
der Kolpingfamilie Bad Tölz e.V.

am Samstag, 31. März 2012
im Kolpinghaus Bad Tölz, Marktstraße 3

Beginn der Gedenkmesse um 19 Uhr

Tagesordnung der Versammlung:

1. Begrüßung / Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
2. Genehmigung der Tagesordnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Protokoll der 153. JHV
4. Berichte

a) Vorsitzender
b) Kolpingjugend
c) Hausverwaltung
c) Kassen
d) Aussprache über die Berichte

4. Entlastungsanträge
5. Vorschau
6. Verschiedenes
7. Schlusswort

Treu Kolping

J.Steigenberger
1. Vorsitzender



Kolpingfamilie Bad Tölz e.V.

Liebe Mitglieder der Kolpingfamilie Bad Tölz,

Es wurde mehrfach der Wunsch geäußert, zur Stärkung des Gemeinschaftsgefühls
künftig wieder mehr gemeinsame Ausflüge anzubieten. Um den ungefähren Bedarf
und die Nachfrage abschätzen zu können, bitten wir euch, den u.a. Fragebogen
auszufüllen und ggf. ergänzende Hinweise zu geben.
Vielen dank für Eure Mithilfe.

Fragebogen (bitte ankreuzen ja/nein)
Bitte diesen Fragebogen von der Einladung zur Jahreshauptversammlung abtrennen
und möglichst bald zurück senden!

Aktivitäten Dauer
Umfang

Häufig-
keit

Zeitraum Zielgruppe ja nein

Vereinsausflug 2-3 Tage
2 – 300 km

1 x jährl. Herbst alle

Tagesausflug ca. 12 Std. 1 x jährl. ganzjährig alle
Halbtagesausflug
Schwerpunkt Kultur

4 – 6 Std. 2 x jährl. Ganzjährig
wochentag
s

> 60 Jahre

Tagesausflug
Bergtour

8 Std. – 10
Std.

2 x jährl. Sommer /
Herbst

alle

Radwandern ca. 50 km Frühjahr /
Sommer

Jugend

Radwandern ca. 50 km Frühjahr /
Sommer

alle

Baden / Picknick 6 – 8 Std. Sommer Jugend
Theaterfahrt / Kultur Abendver-

anstaltung
1 x jährl, variabel alle

Anregungen und Wünsche:

........................................................................................................................................

........................................................................................................................................

........................................................................................................................................

........................................................................................................................................



Für den Arbeitskreis Kultur und Freizeit: Melchior Sappl (1/2012)


